
 

Stundentafel für Klasse 10 
 

Werk- 
real- 

schule 

Religion/Ethik 2 

21 Std 

Deutsch 5 

Mathematik 5 

Englisch 5 

WZG (Welt-Zeit-Gesellschaft) 2 

MSG (Musik-Sport-Gestalten) 2 

2 BFS 
(1. Jahr) 

Naturwissenschaften 
(Ch/Ph/Bio) 

 

15 Std* Berufsfachliche Kompetenz  

Berufspraktische Kompetenz  

Insgesamt   36 Std 

* Stundenverteilung  in den Profilen der 2BFS unterschiedlich 
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Stand: Anhörungsfassung Februar 2010 

- Durchgängiger Bildungsgang Klasse 5 bis 10 

- Übergang von 1-zügiger Hauptschule in Werkrealschule zu Beginn jedes Schul-

jahres möglich 

- Wahlpflichtfächer in Klasse 8 und 9 

- Hauptschulabschluss Ende Klasse 9 möglich 

- Übergang 910:  mit Notendurchschnitt 3,0 zum Halbjahr in Deutsch, Mathema-

tik, Englisch und Wahlpflichtfach und entsprechender Bildungsempfehlung 

- Klasse 10: Enge Kooperation zwischen Werkrealschule und Berufsfachschule 

(erstes Jahr der 2-jährigen Berufsfachschule - 2 BFS) 

- Wahl zwischen 10 Profilen aus den Bereichen Kaufmännisch, Gewerblich-

Technisch oder Ernährung und Gesundheit. 

Die Werkrealschule (WRS) 

Zeitplan für die Einführung  
der Werkrealschule 

 

Schuljahr Einführung  

2010/11 Klassen 5,6,7,8 

2011/12 Klasse 9 

2012/13 Klasse 10 

 

Mittlere Reife 

Wahlpflichtfach in Klasse 8 und 9 

Natur und Technik 
         oder  
Wirtschaft und Informationstechnik 
         oder 
Gesundheit und Soziales 

10 

9 

8 

7 

6 

5 

Regel 

Option Hauptschulabschluss 

http://www.bildung-staerkt-menschen.de/


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein neues pädagogisches Konzept 

Anpassung des Bildungsplans 2004 

Deutsch, Mathematik, Englisch 

- Verzahnung von Bildungsstandards 2004 der bisherigen Haupt-

schule  und der bisherigen Werkrealschule 

- Anpassung an die Bildungsstandards der Kultusministerkonfe-

renz für den Mittleren Schulabschluss (MSA KMK) 

Werkrealschule

Bisherige Werkrealschule

Bisherige Hauptschule

Werkrealschule

Bisherige Werkrealschule

Bisherige Hauptschule

 
 
 
 

Fächerverbünde 

bis Klasse 9:  unverändert 

in Klasse 10: MNT entfällt 

WAG entfällt  

WZG gekürzt (4 Std. 2 Std.) 

MSG gekürzt (3 Std. 2 Std.)           Musik 

         Wahl eines Schwerpunkts       Sport 

                                                          Gestalten 

Bildungsplan Werkrealschule                         Bildungsplan Werkrealschule                        Bildungsplan Werkrealschule                                                                                                                      

 

Alle drei Wahlpflichtfächer werden in drei Dimensionen 

erarbeitet: 

 

 

Beispiel: Wahlpflichtfach Natur und Technik 

1. Die Schülerinnen und Schüler erwerben Kompetenzen in 

den vier Bereichen: 

 Fachwissen  

 Erkenntnisgewinnung 

 Kommunikation  

 Bewertung 

2. Es gibt vier Themenbereiche - bezogen auf das Bildungsan-

gebot der gewerblich- technischen 2BFS (Elektrotechnik, Me-

talltechnik, Holztechnik, Labortechnik, Farbtechnik): 

 Kultur- und Lebensräume 

 Bauen und Wohnen 

 Chemie im Alltag 

 Fahrzeuge und  Antriebssysteme  

3. Die Inhalte zu jedem Themenbereich sind drei verschiedenen 

Arbeitsfeldern zugeordnet: 

 Natur  

 Labor/Werkstatt  

 Betrieb (Betriebserkundungen, Praktika) 

Neu: Wahlpflichtfächer (WPF) 

Die Schülerinnen und Schüler können in den Klassen 8 und 9 

zwischen folgenden Wahlpflichtfächern wählen: 

 Natur und Technik 

 Wirtschaft und Informationstechnik 

 Gesundheit und Soziales 

Jedes Wahlpflichtfach wird mit zwei Wochenstunden pro Schul-
jahr unterrichtet. 

 
Die neuen Wahlpflichtfächer dienen der beruflichen Orientierung. 

Sie sind inhaltlich mit den zweijährigen Berufsfachschulen abge-
stimmt und bieten ein Angebot, das sich an den Interessen der 
Schülerinnen und Schüler ausrichtet. 

Sie sind gekennzeichnet durch einen handlungs- und praxisbezo-
genen Unterricht. 

 

 

Wirtschaft und Informationstechnik

2BFS im kaufmännischen Bereich

Wirtschaft und InformationstechnikWirtschaft und Informationstechnik

2BFS im kaufmännischen Bereich
 

 
 
Die Wahlpflichtfächer bauen auf den in den Fächern und Fächer-

verbünden erworbenen Kompetenzen auf. 

Überfachliche 

Kompetenzen 

und Methoden 

Wie wird was 

wo  

umgesetzt? 


